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1. Chronologie 1. Chronologie ÖÖsterreichsterreich

FrFrüühjahr 2008: Antiteuerungspaketehjahr 2008: Antiteuerungspakete

September 2008: AntiteuerungsmaSeptember 2008: Antiteuerungsmaßßnahmen (Beschlnahmen (Beschlüüsse des NR vom 24.9.09)sse des NR vom 24.9.09)

Oktober 2008: Bankenhilfspaket  MaOktober 2008: Bankenhilfspaket  Maßßnahmen zur Stabilisierung der Finanzmnahmen zur Stabilisierung der Finanzmäärkterkte

Oktober 2008: Konjunkturbelebungspaket I Oktober 2008: Konjunkturbelebungspaket I –– „„MittelstandsmilliardeMittelstandsmilliarde““

MMäärz 2009: Arbeitsmarktpaket Irz 2009: Arbeitsmarktpaket I

MMäärz 2009: Konjunkturbelebungspaket II rz 2009: Konjunkturbelebungspaket II –– „„InvestitionsoffensiveInvestitionsoffensive““

MMäärz 2009: Steuerreformrz 2009: Steuerreform

Juni 2009: Arbeitsmarktpaket IIJuni 2009: Arbeitsmarktpaket II

2. Bankenhilfspaket 100 2. Bankenhilfspaket 100 Mrd.Mrd.€€

(1)(1) 75 75 MrdMrd €€ Wiederbelebung des Interbankmarktes Wiederbelebung des Interbankmarktes –– InterbankmarktstInterbankmarktstäärkungsgesetz (ISBG)rkungsgesetz (ISBG)

(2)(2) 15 15 MrdMrd €€ StStäärkung der Eigenkapitalbasis von Kreditinstituten rkung der Eigenkapitalbasis von Kreditinstituten ––
FinanzmarktstabilitFinanzmarktstabilitäätsgesetz (tsgesetz (FinStaGFinStaG))

(3)(3) 10 10 MrdMrd €€ Vertrauensbildende MaVertrauensbildende Maßßnahmen (Einlagensicherung) nahmen (Einlagensicherung) –– Novellierung des Novellierung des 
Bankwesengesetzes Bankwesengesetzes –– unbeschrunbeschräänkte Haftung bis Ende 2009; danach 100.000nkte Haftung bis Ende 2009; danach 100.000€€



2.1 Bankenhilfspaket im 2.1 Bankenhilfspaket im ÜÜberblickberblick
ad (1) Interbankmarktgesetz ad (1) Interbankmarktgesetz –– Rahmen fRahmen füür r ÜÜbernahme von Bundeshaftungen mit 75 Mrd. Euro bernahme von Bundeshaftungen mit 75 Mrd. Euro 
festgelegt, seit August 2009 65 Mrd. Euro festgelegt, seit August 2009 65 Mrd. Euro 

ad (2) Finanzmarktstabilitad (2) Finanzmarktstabilitäätsgesetz (tsgesetz (FinStaGFinStaG) ) –– VerordnungsermVerordnungsermäächtigung fchtigung füür den r den 
Finanzminister (im Einvernehmen mit dem Bundeskanzler) MaFinanzminister (im Einvernehmen mit dem Bundeskanzler) Maßßnahmen zur Stnahmen zur Stäärkung der rkung der 
Eigenkapitalausstattung von Kreditinstituten und VersicherungsunEigenkapitalausstattung von Kreditinstituten und Versicherungsunternehmen zu treffen; ternehmen zu treffen; 
HaftungsHaftungsüübernahmen, Bereitstellung von Eigenkapital (Partizipationskapitabernahmen, Bereitstellung von Eigenkapital (Partizipationskapital); der Rahmen l); der Rahmen 
dieses Instruments betrdieses Instruments beträägt 15 Mrd. Eurogt 15 Mrd. Euro

ad (3) Einlagensicherung ad (3) Einlagensicherung –– 100%100%--ige Sicherung der Einlagen von natige Sicherung der Einlagen von natüürlichen Personen rlichen Personen 
(befristet bis Jahresende 2009); aber J(befristet bis Jahresende 2009); aber Jäänner 2010 betrnner 2010 beträägt die Haftungsgrenze 100.000 Euro. gt die Haftungsgrenze 100.000 Euro. 
Einlagensicherung fEinlagensicherung füür r KMUsKMUs (bis zu 50.000 Euro); f(bis zu 50.000 Euro); füür diese Mar diese Maßßnahmen stehen insgesamt 10 nahmen stehen insgesamt 10 
Mrd. Euro zur VerfMrd. Euro zur Verfüügung)gung)

2.2. Bankenpaket 2.2. Bankenpaket –– Rahmen und AusnutzungRahmen und Ausnutzung

 IBSG Garantien für Wertpapieremissionen,
 Rahmen 65 Mrd.€ Stand 30.9. 26,11 Mrd.€

 Partizipationskapital, Garantien FinStaG
 Rahmen 15 Mrd.€ Stand: 6,49 Mrd.€
 Einlagensicherung 
 Rahmen 10 Mrd.€ Stand: 0

 Summe 90  Mrd.€ 32,60 Mrd.€
= 36,22%

 Stand 30.9.



2.3.Kredite an Unternehmen und 2.3.Kredite an Unternehmen und 
KonsumentenKonsumenten
JJäährliche Wachstumsratenhrliche Wachstumsraten

2.4. Kreditvergabe in 2.4. Kreditvergabe in ÖÖsterreichsterreich

 Kredite an Unternehmen bis Juli 2009 +3%, 2008 +7,5%
 Krediten an Private: +0,5%   Vergleichswert des Vorjahres +4,1%

 Weitergabe der Zinssenkung bei neuvergebenen 
Unternehmenskrediten 

 Langfristige Kredite, mehr als 5 Jahre:  kaum Weitergabe, Anstieg der 
Margen 

 Kurzfristige Kredite bis 1 Jahr Zinsbindung:  fast vollständige Weitergabe

 Kredite über 1 Mio € -3 Prozentpunkte unter Okt 08
 Kredite ein bis fünf Jahre:   -2,2 Prozentpunkte 
 Kredite über  fünf Jahre:    - 0,8 Prozentpunkte 


OeNB Kreditmonitor, Kreditbericht; Leitzins EZB zwischen Okt 08 und 
Mai 09 von 4,25% auf 1% gesenkt



3. Konjunkturbelebende Ma3. Konjunkturbelebende Maßßnahmennahmen

Die MaDie Maßßnahmen der beiden Konjunkturnahmen der beiden Konjunktur-- sowie der beiden Arbeitsmarktpakete und der sowie der beiden Arbeitsmarktpakete und der 
Steuerreform kSteuerreform köönnen fnnen füünf Kategorien zugeordnet werden:nf Kategorien zugeordnet werden:

(1)(1) Ausweitung der InfrastrukturinvestitionenAusweitung der Infrastrukturinvestitionen

(2)(2) Senkung der Finanzierungskosten der UnternehmenSenkung der Finanzierungskosten der Unternehmen

(3)(3) ErhErhööhung der verfhung der verfüügbaren Einkommen der privaten Haushaltegbaren Einkommen der privaten Haushalte

(4)(4) ErhErhööhung des hung des ööffentlichen Konsums und der Subventionenffentlichen Konsums und der Subventionen

(5)(5) Sicherung von ArbeitsplSicherung von Arbeitspläätzen und Beitrag zur Bewtzen und Beitrag zur Bewäältigung des Strukturwandelsltigung des Strukturwandels

3.1 Ma3.1 Maßßnahmen im nahmen im ÜÜberblickberblick

ad (1) Infrastrukturinvestitionenad (1) Infrastrukturinvestitionen

20092009 20102010

Mio. EuroMio. Euro

ÖÖBBBB(*)(*) 100100 200200 Konjunkturpaket IKonjunkturpaket I

ASFINAGASFINAG(*)(*) 5050 5050 Konjunkturpaket IKonjunkturpaket I

BIGBIG(*)(*) 355355 520520 Konjunkturpaket IIKonjunkturpaket II

BreitbanddiensteBreitbanddienste 1010 00 Konjunkturpaket IKonjunkturpaket I

Thermische SanierungThermische Sanierung 100100 00 Konjunkturpaket IIKonjunkturpaket II

SummeSumme 615615 770770

(*) inklusive vorgezogener Investitionen(*) inklusive vorgezogener Investitionen



MaMaßßnahmen im nahmen im ÜÜberblickberblick

ad (2) Senkung der Finanzierungskosten der Unternehmenad (2) Senkung der Finanzierungskosten der Unternehmen

20092009 20102010

Mio. EuroMio. Euro

Degressive AbschreibungDegressive Abschreibung 00 250250 Konjunkturpaket IIKonjunkturpaket II

GewinnfreibetragGewinnfreibetrag 00 150150 SteuerreformSteuerreform

Drittmittelkredite EIB (KMU und F&E)Drittmittelkredite EIB (KMU und F&E) 200200 200200 Konjunkturpaket IKonjunkturpaket I

ZinsgZinsgüünstige ERPnstige ERP--KrediteKredite 200200 200200 Konjunkturpaket IKonjunkturpaket I

ErhErhööhung des Haftungsrahmens (hung des Haftungsrahmens (awsaws)) 400400 400400 Konjunkturpaket IKonjunkturpaket I

Mittelstandsfonds (Mittelstandsfonds (awsaws)) 4040 4040 Konjunkturpaket IKonjunkturpaket I

UnternehmensliquiditUnternehmensliquiditäätssttsstäärkungsgesetzrkungsgesetz(*) (*) 

SummeSumme 840840 1.2401.240

(*)(*) Volumen Volumen ingesamtingesamt 10 Mrd. 10 Mrd. €€

MaMaßßnahmen im nahmen im ÜÜberblickberblick

ad (3) Erhad (3) Erhööhung der verfhung der verfüügbaren Einkommen der privaten Haushaltegbaren Einkommen der privaten Haushalte

20092009 20102010

Mio. EuroMio. Euro

LohnsteuerentlastungLohnsteuerentlastung(*)(*) 1.9001.900 2.3002.300 SteuerreformSteuerreform

FamilienpaketFamilienpaket(**)(**) 235235 488488 SteuerreformSteuerreform

Absetzbarkeit von SpendenAbsetzbarkeit von Spenden 100100 100100 SteuerreformSteuerreform

BausparfBausparföörderungrderung 2020 2020 Konjunkturpaket IKonjunkturpaket I

Regionale BeschRegionale Beschääftigungsoffensiveftigungsoffensive 3535 3535 Konjunkturpaket IIKonjunkturpaket II

VerschrottungsprVerschrottungspräämiemie 2323

SummeSumme 2.3132.313 2.9432.943

(*)(*) Die budgetDie budgetäären Effekte der Steuerreform werden ab 2010 jren Effekte der Steuerreform werden ab 2010 jäährlich 2.300 hrlich 2.300 €€ betragen.betragen.

(**)(**) Die budgetDie budgetäären Effekte des Familienpakets werden ab 2011 jren Effekte des Familienpakets werden ab 2011 jäährlich 510 hrlich 510 €€ betragenbetragen..



MaMaßßnahmen im nahmen im ÜÜberblickberblick

ad (4) Erhad (4) Erhööhung des hung des ööffentlichen Konsums und der Subventionenffentlichen Konsums und der Subventionen

20092009 20102010

Mio. EuroMio. Euro

StaatskonsumStaatskonsum

Kostenloses KindergartenjahrKostenloses Kindergartenjahr 2525 7373 Konjunkturpaket IIKonjunkturpaket II

Forschung und EntwicklungForschung und Entwicklung 5050 5050 Konjunkturpaket IIKonjunkturpaket II

SubventionenSubventionen

Regionale BeschRegionale Beschääftigungsoffensiveftigungsoffensive 4040 4040 Konjunkturpaket IIKonjunkturpaket II

InternationalisierungsoffensiveInternationalisierungsoffensive 2525 2525 Konjunkturpaket IKonjunkturpaket I

SummeSumme 140140 188188

MaMaßßnahmen im nahmen im ÜÜberblickberblick

ad (5) Sicherung von Arbeitsplad (5) Sicherung von Arbeitspläätzen und Beitrag zur Bewtzen und Beitrag zur Bewäältigung des Strukturwandelsltigung des Strukturwandels

20092009 20102010

Mio. EuroMio. Euro

KurzarbeitKurzarbeit Arbeitsmarktpaket I und IIArbeitsmarktpaket I und II

ArbeitsstiftungenArbeitsstiftungen Arbeitsmarktpaket IArbeitsmarktpaket I

BildungskarenzBildungskarenz Arbeitsmarktpaket I und IIArbeitsmarktpaket I und II

Altersteilzeit, Altersteilzeit, ÄÄltere Langzeitarbeitsloseltere Langzeitarbeitslose Arbeitsmarktpaket IIArbeitsmarktpaket II

SolidaritSolidaritäätsprtspräämienmodellmienmodell Arbeitsmarktpaket IIArbeitsmarktpaket II

JugendstiftungJugendstiftung Arbeitsmarktpaket IIArbeitsmarktpaket II

Summe Arbeitsmarktpaket I und IISumme Arbeitsmarktpaket I und II 243243 330330



4. Volumen der 4. Volumen der konjunkturstabilisierendenkonjunkturstabilisierenden
MaMaßßnahmennahmen

20092009 20102010

Mio. EuroMio. Euro

Konjunkturpaket I und IIKonjunkturpaket I und II 1.6501.650 2.1032.103

Arbeitsmarktpaket I und IIArbeitsmarktpaket I und II 243243 330330

SteuerreformSteuerreform 2.9102.910 3.0603.060

MaMaßßnahmen der Lnahmen der Läändernder 1.0731.073 1.0081.008

SummeSumme(*)(*) 5.8765.876 6.5016.501

Bankenhilfspaket inklusive Bankenhilfspaket inklusive 10.13010.130

UnternehmensliquiditUnternehmensliquiditäätssttsstäärkungsgesetz rkungsgesetz 

(*)(*) Inklusive Haftungen und vorgezogener InvestitionenInklusive Haftungen und vorgezogener Investitionen

5. Zusammenfassung 5. Zusammenfassung -- MaMaßßnahmennahmen

(1)(1) ÖÖsterreich verabschiedete mit einem Volumen von 5,8 Mrd. Euro (20sterreich verabschiedete mit einem Volumen von 5,8 Mrd. Euro (2009) oder etwa 09) oder etwa 
2,0% des BIP eines der gr2,0% des BIP eines der größößten aktiven Konjunkturpakete in Europaten aktiven Konjunkturpakete in Europa

(2)(2) Damit wird die Nachfrage angekurbelt, die Haushalte und UnternehDamit wird die Nachfrage angekurbelt, die Haushalte und Unternehmen werden von men werden von 
Steuern entlastet, Investitionen sowie Energiesparen und ForschuSteuern entlastet, Investitionen sowie Energiesparen und Forschung und ng und 
Entwicklung werden gefEntwicklung werden geföördertrdert

(3)(3) SchSchäätzungen des Wirtschaftsforschungsinstitute (WIFO und IHS) zufolgtzungen des Wirtschaftsforschungsinstitute (WIFO und IHS) zufolge werden e werden 
diese Madiese Maßßnahmen das BIPnahmen das BIP--Wachstum 2009 zwischen 0,87% und 1,0% anheben. Die Wachstum 2009 zwischen 0,87% und 1,0% anheben. Die 
MaMaßßnahmen der Lnahmen der Läänder eingerechnet ergeben einen BIPnder eingerechnet ergeben einen BIP--Effekt von 1,18% (IHS) Effekt von 1,18% (IHS) 
bzw. 1,4% (WIFO). Die Beschbzw. 1,4% (WIFO). Die Beschääftigungseffekte der Maftigungseffekte der Maßßnahmen von Bund und nahmen von Bund und 
LLäändern betragen  21.300 (IHS) bzw. 26.600 (WIFO)ndern betragen  21.300 (IHS) bzw. 26.600 (WIFO)

(4)(4) 2009/2010 stabilisieren die automatischen Stabilisatoren in den 2009/2010 stabilisieren die automatischen Stabilisatoren in den ööffentlichen ffentlichen 
Haushalten in HHaushalten in Hööhe von geschhe von geschäätzten 1,5% des BIP zudem die Konjunkturtzten 1,5% des BIP zudem die Konjunktur



6. Wie geht es weiter 6. Wie geht es weiter -- ExitstrategienExitstrategien

 Geldpolitische Exitstrategien
 Fiskalische Exitstrategien
 Bankenpakete – 30 % des EU-BIP; Ö 36%
 Ab wann ? 
 Koordiniert ?

6.1. 6.1. ExitExit GeldpolitikGeldpolitik



6.2. Fiskalische 6.2. Fiskalische ExitstrategieExitstrategie
Entwicklung der Verschuldung Entwicklung der Verschuldung –– 20602060
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Staatschulden der EU StaatenStaatschulden der EU Staaten
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Budget Budget –– Herausforderungen Herausforderungen 

 Österreichischer Finanzrahmen (Budget; 4/09)
 Maastricht Defizit: 
 2010, 2011, 2012 jeweils – 4,7%; 2013 -3,9% 
 Schuldenquote: 
 2010 73%, 2011 75,7%; 2013 78,5%

 Einleitung eines Verfahrens wegen übermäßigem Defizit – 20 Länder 
Österreich am 2. Dezember

 EK Empfehlung 11.11.: ab 2011 jährlicher Abbau um 0,75% BIP; 2013 
unter 3%

 Österreichisches Stabilitätsprogramm Jänner 2009
 Frühjahr 2010: Fortschreibung Finanzrahmen 2014
 Herbst: Budget 2011/12



RisikenRisiken

ArbeitslosigkeitArbeitslosigkeit



Arbeitslosigkeit Arbeitslosigkeit –– VorschlVorschlääge?ge?


